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Michael Brychcy 
 
Grußwort 
 
Meine Damen und Herren, 
Danke für die Einladung und danke, dass ich als Vertreter von ca. 1000 Gemeinden und 
Städten ein kurzes Grußwort halten kann. 
 
- Schwerdt/Presse 
  TLZ Samstag ± Bericht über Bedeutung  der Bibliotheken 
 
- Diskussion zum Bibliotheksgesetz 
 
Der GSTB hat in seiner Stellungnahme zum Thüringer Bibliotheksgesetz am 21. Mai 2008 
sehr deutlich zum Ausdruck gebracht, dass wir die durch das Gesetz hervorzuhebende 
Bedeutung der Bibliotheken vorbehaltlos unterstützen. 
 
 
Bibliotheken sind zentrale Orte zur Realisierung des Grundrechts, sich aus allgemein zu-
gänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. 
 
Sie sind als Partner für Bildung, Kunst und Wissenschaft ein unverzichtbarer Bestandteil. Die 
öffentliche Diskussion zum Gesetz beschränkte sich vor allem darauf, ob Bibliotheken zur 
Pflichtaufgabe werden sollen. Dies hat der Gemeinde- und Städtebund abgelehnt, weil 
aufgrund der Kleingliedrigkeit der kommunalen Strukturen in Thüringen viele Gemeinden mit 
einer solchen Aufgabe überfordert wären. 
 
Ab welcher Einwohnergröße hätte eine Gemeinde diese Verpflichtung? 
 
950 Gemeinden = 950 Bibliotheken? 
Was macht eine 100-Seelen-Gemeinde? 
 
Wo ist die Grenze? 5000 ? 
Was ist, wenn eine 3000er-Gemeinde eine Bibliothek hat? 
 
Diese Fragen waren  im Gesetz nicht beantwortet. 
 
Und wer hätte diese Pflichtaufgabe finanziert? 
Die Gemeinden hätten einen Anspruch auf eine entsprechende Finanzausstattung zur Erfül-
lung dieser Aufgabe gegenüber dem Freistaat Thüringen.  
Dies ist verfassungsrechtlich garantiert, 
Das Land muss bezahlen. 
 
Der GSTB sieht auch ohne Pflichtaufgabe ein besonderes Schutzbedürfnis für Bibliotheken. 
 
Die Gemeinden und Städte stellen im Rahmen ihrer Möglichkeiten regelmäßig Finanzmittel 
zur Förderung und zum Erhalt der Bibliotheken in ihren Haushalt ein. 
Kompromiss zur Pflichtaufgabe 
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Unser Vorschlag war, dass z.B. im Etat des Kultusministeriums der Freistaat in gleicher 
Höhe wie die kommunalen Träger an der Aktualisierung des Bestandes öffentlicher Biblio-
theken beteiligt werden. 
Leider wurde dieser Vorschlag nicht im Gesetz aufgegriffen. 
 
 
Unabhängig vom Gesetz unterstützen sehr viele Kollegen die Bibliotheken. 
 
Beispiel: Neubau Waltershausen 
 
Nicht jede Aufgabe kann eine Pflichtaufgabe sein, andere Bereiche fordern dies auch, 
z.B. der Sport, Kultur ? 
Thüringen ist ein Kulturland! 
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